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Pädagogische
Vlâtter.

WetiltMg des »Mweizer. Ergehungssrelindes" und der.Mas. Moulltssidrift".

Organ des Vereins kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Crziehungsvereins.

Einsiedeln, 5 Juni 1908. Nr. 2Z sS. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor «eiser, Erziehungirat, Zug, Präsident! die HH. Seminar-Direktoren Jakob Srüninaer.
«tckenbach (Schwyzl, und Wilh. Schnyder, HttzNrch, Herr Lehrer Jos. Müller, Gotzau (St. Sallens

und Herr Elemen» Frei zum .Storchen", Sinsttbeln.
Vtnsiondu»»«»»» sind an letzteren, al» den Ches-Rcdaktor, zu richten,

Kr»s»rat-A«ftrSg» aber an HH. Haasenstein «- Logier in Luzern.

Abonnement:
îricheint mörtiorrttirt» einmal und kostet jährlich ffr. 4. b0 mit Portozulaa«.

Bestellungen bei den Berlegern: lkberle ö> Rtckenbach, Lerlagtzhandlung Sinsiedeln.

Inhakt: Rede des hochw. Bischofs Dr. Paul Wilhelm v. Keppler über Familie
und Schule. — Aus Kantonen und Ausland. — Sprechsaal. — St. Gall.
Katholikentag am Pfingstmontag in St. G. — Würdigungen und Ehrungen.
— Briefkasten der Redaktion. — Inserate.

Rede des hochw. H. Bischofs vr. Paul Wilhelm
v. Keppler über Familie und Schule

auf der vierten Vereinsversammlung des Katholischen Schulvereins für
die Diözese Rottenburg zu Rottenburg am 9. Oktober.

Aus Ihrer Begrüßung habe ich zwei Töne herausgehört, die mir
zu Herzen drangen: Die Ehrfurcht vor meinem Amt und daS Ver-
trauen zu meiner Person. In Verehrung, Vertrauen und Liebe begrüße

ich auch Sie, und meine Seele ist gehoben und freudig bewegt beim

Anblick dieser großen Versammlung. So viele Männer aller Stände,
so viele Vertreter des geistlichen Standes und deS LehrerstandeS, dazu
so viele edle Frauen und Jungfrauen. — alle Ein Herz und Eine Seele

in der wichtigsten Angelegenheit, welche es für die Menschheit gibt, in
der Fürsorge für die Kinderwelt, — wie sollte das den Bischof nicht
in der Seele freuen!
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